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AUS DER PRAXIS

nen, was gesetzlich heute nicht
möglich ist.

5. Aus den sich zurzeit bildenden
Fachorganisationen in verschiedenen

Kantonen sollte eine
gesamtschweizerische Organisation
heranwachsen.

6. Den Zivilschutzstellenleitern ist ein
gutes Handbuch zur Verfügung zu
stellen.

Albert Bachmann gab einmal mehr zu
bedenken, dass nur ein gut ausgebildeter,

von der zuständigen Behörde
getragener Zivilschutzstellenleiter in
der Lage ist, dem Ortschef, der für die
Führung und Ausbildung der
Zivilschutzorganisation verantwortlich,
aber auch an verwaltungsseitigen
Aufgaben beteiligt ist, «den rechten Mann
oder Frau am rechten Platz» anzubieten:

«Wichtig ist, dass wir ins
Gespräch gekommen sind und dass man
uns auch ernst nimmt.»

X
Wenn alle Sicherungen durchbrennen,
beginnt die Sicherheit von Volvo Penta.
Der Antrieb von Notstromgruppen ist allerdings nur einer der vielen
Bereiche, wo Volvo Penta-Dieselmotoren im Einsatz stehen. Man
braucht sie überall dort, wo's kompromisslos auf Qualität,
Betriebssicherheit, Lebensdauer und Wirtschaftlichkeit ankommt. Zum
Beispiel für den Antrieb von Pumpen, verschiedensten Fahrzeugen und
Baumaschinen.
Volvo kann auch ein grosses Programm von Komponenten für den
Einbau in Fahrzeuge und Maschinen anbieten (Lastwagenkabinen,
Benzinmotoren, Getriebe, Achsen usw.).Sicherheit bedeutet für Volvo
Penta auch absolute Zuverlässigkeit in den Serviceleistungen und
jederzeit verfügbare Original-Ersatzteile.

VOLVO
Ihr Partner für Industriemotoren.

Volvo (Suisse) SA, Industrie-Produkte, Industriering, 3250 Lyss, Tel. 032 847111.
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DRAWAG-Trennwände bringen
Ihnen nur Vorteile:

Sie rationalisieren das Lagern und
schaffen Raumgewinn
sorgen für Ordnung und Übersicht
sind normiert und ausbaufähig
können überall und jederzeit, ohne
bauliche Veränderungen, leicht
montiert werden.
All dies, zu einem vorteilhaften
Preis.

Rufen Sie uns an und verlangen
Sie unseren Spezialprospekt.
Übrigens: wir führen auch Transport-
und Lagergeräte wie Gitteraufsetzrahmen

und Ansteckwände für
Paletten, Rollgeräte, Transportkörbe
und PLENTY-Sicht-Lagerbehälter
(Patent Gebrüder Sulzer).

DRAWAG
DRAWAG AG, 8105 Regensdorf ZH
Telefon 01/840 20 40
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